
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 35 (1756)

Artikel: Verzeichnuss der Tagen, an welchen gut Aderlassen seye oder nicht :
wann der Neumond am Vormittag kommt / so fangt man an selbigen
Tag an / fallet er aber Nachmittags / fangt man am andern an zehlen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-371267

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-371267
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Verzeichnuß de? Tagen, an welchen gut Aderkassen seye oder nicht.
Wann derNeumond am Vormittag kom:/ so fangt nnn anselbigsnTD an/ fallet er

aber Nachmittags/fangt man am ander« an iehlen.

Tag iftböß/verliehret dte

Mb.
K. Bringet das Fieber.

Konttin grosse Kmnckhett
4. Myer Tod zu btsorg-n

f. Verschwind! vasGeblA
«l.Jftgmzn lassen.

7 Kränckt den Magen ^

8 Bemmt denLust zu essen.

x.Bermsachk Krätze,
i «.Fliessende Augen.

".WMgut.
IN. Störckt den Magen.,
zz. Schwächt den Mageu.
?4 Wll? in Kranckheit.

.Macht Luft zu essen.

:6.JstschövliSin allem.
17. Ift sehr gesund.

5 Ätt gut zu «item.
Ist nicht gm-

c>. IU auch nicht gut.
I.M der Mrbeff.

^.BunmtaUe K.askheil
sehr gut.

4.BeNMMl alle Angff.
Lf.DttnetzorKluMit
^.JftgMfSrdenSchlag
»/.Ist dttTodzuveföche«
z8.Sftg«.
iK.Jft gut und böß nach,

i dem die Stuude tK.

zo. IS nicht gut.

D«n Lassen schadet6ll-K5lt dl< Zelt sey schön hell und «wehlt/
Hl, mzchrdtr frey und frtsthe,S!ut/vielvewegkn tst böß/ die Ruh ist rM

Urtheil vom Blut, wie mander Menschen Kranckheit daraus lehrnen soll.

i. G bön roth blut mtt wenig
w ass 'z bedzkt/bedeut gsundh

6 Schwarbes blut mit einem
rinq/gichtu«dzipperlein.

R ^t> und schaumig blut/ 7. Schwartz uud schaumig/
zeiget an dessen Überfluß,

s Roch blut/ mtt einem
sch ssrtzen ring / haupt-wed.
4.SchwarlzeSblm mit Wasser

untersetzt/Wassersucht
^Schwartz blut/mit wasser.

oben üderschwemt / ßeber.

oder eiterig geblüt/böse
feuchtigkeit und kalte
melancholische jläß.

Z. WskssesblM/zGzfeuch-
ttgkett undflüsse.
Weiß u. schaumig/zu viel

Kälte und dicke feuchtigkeit.

ro.Blaub!ut/wchgmmUtz
MeZancholey u feuchtlMt

r5.Gcünblut/wchamhw
tzen/oder hitzige gall.

l2.Gelb oder bleich bim weh
an der lebez/übezflüßi ^e gsli.

z. Gelb und schaumig ge<

blüt/zuviel hertz'wassec.
i4.Gsntz wässerig gebluk,ei<
ne schwache leber u. mage».

Vom Aderlagen, Schrepffen und Purgieren.
^^Aderlassen^

gliublscher Wette sn MgeStegte»/oder andere Zeichen binde«: sondern Herbst .und Frühlings - Zeil
aietpeischSvenhegevTag/daesvichtjukal'undroirdM ist/zuAderlaM Junge Leute sollen vtzm
sondersarx Noth Vor deRdreyffSst«JahrnichlzuAderlass«,/unddt< so dara« gewohnt ni cht: leichtda»
vou «bstehen. Vollblütigen Personen d«e^ Me^
d?r»bedaftet sind/das Schrepffen. Oesters laxiren nnd purgieren/wte n»ch a»juheiß dade»tst sehr fcha'-
ltch ' d«in e« schVZcht dte Natur und wird zur GeVShntzett. Fcöhltog pflegt man auf dem recht n /
und tm HM aufdemlinckkn Arm Aderjnlass«. Jedoch y« NeHkeiN Gesatz undbindtt fichankein
K^len.
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